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gürich {jat roieber nidit einaefeb'n, bie ©efatjrtn ber 3a^ Sreijeljn.
3nbem e6 mtd) roirflidj SBunber nimmt, roie im Stabtrat mürbe abgestimmt
3nbf jug auf poltjeiiidje 5J3iftoIen, ba« Ijeifjt fi$ mit (Seroalt Untjeil ijoten.
ajierunbfed)jig Stimmen rocren bafür, unb fteüten 3t »ununöbreifjiq nor bie £ür.
©a« Sfhuntsnbbreifjig burd) 3 ju teilen, mufc mict) tn ff -n roie mit Bonnerfetlen,
SEBeil ja babei roie tfn: ba beuttid) fetjt bie leibige £t^l 13 b'rau« entftebt,
©a lann ft:& bie Stabt giTia) nerfpcedjen: bie JJlinbeiheit roitb fti) einmal

rädjen.
SBenn man bie 3l|6len aufammen gätjtt, roirb ba« (Seroiffen nodj tneljr a/quält.
SJierunbfedlSjig unb Sfteununbbreifjig ftnb ©intjunbcrt unb 3 für j?bi8 ftinb.
Sine Stull, Solomon ber SBeife fpridj't«: (Sine «Rull ift fo niet al« (aubtr

nidjt«."
!Bei 103 bie 9tuE t)inau«gemad)t, ift roieber ©reijefjn ba in aller Sßradjt!
Unb roie roir ba geroaajien unb finnen, roir fönnen bem 13 nidjt entrinnen.
S)'rum bitt' id), oor ©ntfctjcn ganj matt, bie rootjlroeifen SHate ber Stabt:
ftommet bod) nod) brm ßanbe 3um ®Iüct auf @ute SJefcfclüff; jurücf,
Semafjret Sud) unb bie $oüjei nor ber nerroünfdjten galjl S'^n ünb Dreil
äSernmfet 8 tnbjäqer=5ßiftoten, fonft ftnb roir o.'rlorner als feilen!

SBie rourbe ba« geftrige StüÄ aufgenommen?' ,Sdjonenb.*
,SBa», unb eS t)iefj bod) allgemein, baf) e* burdjfatten mufj?" 3tu, idj
Ijab ja aud) gejagt: Sd), otjn' finb".

enfant terrtble.
Söönctjen eine« Silbfjauu« ju einem Sefudjer im atelier: ,3a,

Sßapa trollte aud) bie SDrama auff)auen*. So, fo, in 3J2armor, ober mie
benn?* Stein, in iljrem Sdjlafjtmmet".

grage an eine oermummte (Beftalt in einem Slutomobil: drlauBen
Sie, getjört gfjnen bie« ffluto ober gr&ören Sie nun ju blefem »uto?*

gaft alle SDlänner lügen etroa«, roenn fie mit jungen SJtäbdjen Bit«
leijren; aber ptöfclidj finben fie eine, bte beffer lügen lann, al« fl«, unb
bann heiraten fie biefe.

8u« iljren buntten Kurten rollten belle Xränen.

fcaben Sie nidjt erft gefagt, id) fei ein «fei?*
febr feib*.
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Winterthur,KSr 42.
Gas-. Wasser- und H<»iMinq<»anlaoen.

Pumpen und ulektrisO'ie LautwerKe.
Spezialität in CIoskU-, Bad u. Wasch-
Einrichtungen Acetylen-Ii stallationen.
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Ober 5000 Stände ausgeführt!

Zürich hat wieder nicht eingeseh'n, die Gefahren der Zahl Dreizehn.
Indem eS mich wirklich Wunder nimmt, wie im Stadtrat wurde abgestimmt
Jnbezug auf polizeiliche Pistolen, das heisst stch mit Gewalt Unheil holen.
Vierundsechzig Stimmen waren dafür, und stellten N-ununddreihia vor die Tür.
Das Neununddreitzig durch 3 zu teilen, musz mich tr> ff-n wie mit Donnerkeilen,
Weil ja danei wie ihr da deutlich seht die leidige Zahl 13 d'raus entsteht.
Da kann sich die Stadt ZZrich versprechen: die Minderheit wird sich einmal

rächen.
Wenn man die Zrhlen zusammen zählt, wird das Gewissen noch mehr g'gnält.
VierundsechSzig und Neununddreitzig stnd Einhundert und 3 für jedls Kind.
Eine Null, Salomon der Weise spnch'ls: Eine Null ist so viel als sauber

nichts."
Bei 103 die Null hinausgemacht, ist wieder Dreizehn da in aller Pracht!
Und wie wir da gewachsen und sinnen, wir können dem l3 nicht entrinnen.
D'rum bitt' ich, vor Entsetzen ganz matt, die wohlweisen Räte der Stadt:
Kommet doch noch dem Lande zum Glück aus Eure Beschlüsse zurück.

Bewahret Euch und die Polizei vor der verwünschten Zahl Z hn und Drei!
Verwerfet L indjäqer-Pistolen, sonst stnd wir verlorner als Polen!

.Wie wurde da» gestrige Stück aufgenommen 7' .Schonend."
,Wa», und e» hiesz doch allgemein, daß e» durchfallen muß?" Nu, ich
hab ja auch gesagt: Sch, ohn' End".

Enfant terrible.
Eöhnchen eine» Bildhauer« zu einem Besucher im Atelier: .Ja,

Papa wollte auch die Mama au«hauen'. .So, so, in Marmor, oder wie
denn?' .Nein, in ihrem Schlafzimmer".

Frage an eine vermummt» Gestalt in einem Automobil: .Erlauben
Sie, gehört Ihnen die« Auto oder gehören Sie nun ,a diesem Auto?'

Fast alle Männer lügen etwa», wenn ste mit jungen Mädchen vir»
kehren; aber plötzlich finden ste eine, dte besser lügen kann, als st«, uud
dann heiraten sie diese.

Bu« ihren dunklen Augen rollten helle Tränen.

.Haben Sie nicht erst gesagt, ich sei ein Esel?'
sebr leid'.

.Nein, tut «ir

für 38
tte>n6», leV-issse-

«rl^^Ä -M tclsc-nsn Sst^isd,
NN s it- si ei

unct ^eV^in-»sr
srnMeiilc l>esteiis

âmis kerm-rmi.
Sonnstsr «n.

V- I'li'>'iel'm
für >lie ^>'N» > ix.

so»ie cîSsoiisnsnsip, lisuoliàtsl, s<znik>»
6sii»s>, vei'ssuclsl à I l?e. u. t.i->töi> à
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